
Neue Bücher
IRCHE Von diesem Ausgangspunkt dUus entwık-

kelt Andınach etwas WIE einen kle1-Andinach, Ser Iglesia Grupo 1CH TUuNdKuUrs fast allen Fragen derKEdıtorial Lumen, Buenes Aıres
Mex1co 2007 E1 Seıiten. Dogmatık. Der erste JEH: der WIe das

I1 uch mıt er glesı  <c6 über-Für welche Theologıe stehen dıe Kır- schrıeben 1st, stellt bıblısche /ugängechen, die aus der Reformatıon 1m 16
Jahrhundert hervorgegangen sind? Als ZU ema Kırche VOT und beschäftigt
Pfarrer der Methodistischen Kırche AT- sıch mıt IThemen WIeE dıe sıchtbare und

die unsıchtbare Kırche, dıe Eıinheıt dergentinıens ist Andınach Vertreter Kırche und dıie Fehlbarkeit der Kırchedieser s10}24 hıstorıischen protestantischen
Kırchen, die sıch in Lateimamerıka AA Es folgen Schrıiftverständnis, Fragen
schen einem starken Katholizısmus und nach dem Wiırken des eılıgen (Ge1istes

und Spirıtualität. Im zweıten eıl deseiıner erstarkenden charısmatısch-
pfhlingstlerischen ewegung profilie- Buches, der den Tıtel ‚Chrısto NOSO-

LCN versuchen. Auch dıe ähe vieler tros  co. T1Stus und WIr) tragt und dıe
Kapıtel acht bıs vierzehn umfasst, gehtTheologen aUus den hıstorıschen e-

stantıschen Kırchen ZUT Befreiungs- ıne Erläuterung des drıtten
Glaubensartıkels AdUus chrıstolog1ischertheologı1e der sıebzıger ıs neunziger Perspektive. Die Sakramente, dıie Wort-Jahre drängt autf ine Standortbestim-

INUNS In Abgrenzung und Bestätigung verkündıgung und dıie Frage nach dem
stellt sıch Pablo Andınach diesen dre1 Heıl werden beleuchtet, dass klassı-

sche christologische Themen WwW1e diekirchlichen und theologıschen Ge- Frage nach Jesu wahrer Gottheit undsprächspartnern.
Wenn INan 19880881 d UusSs der Feder eINes Menschheıt, die Theologıe des Kreuzes

und Christus als Weltenrichter darın iıh-lateinamerıkanischen Theologen eiınen
IC Platz haben Insgesamt möchte An-Beıtrag erwartel, der Theologie und dinach ıne Arbeıt über .„„.dıe Kırche AdUusKontext verbindet, ırd Ian enttäuscht.

Der Horıizont des Buches ist die Welt der Perspektive der Beziehung ZWI1-
schen dem Gläubigen und Jesus VOINun! Nsere Zeıt, dıe „VoNn Apathıe und Nazareth und dem symbolıschen Aus-Leere überschwemmt werden sche1-

nen  eb CD Wenn INan nach kontextuellen druck se1nNes Wesens‘“ 10) vorlegen.
Jeder der beıden Teıle des BuchesBezügen in diesem Buch sucht, dann schlıelt mıiıt Gedanken ZU Themafindet INnan S1e ehesten in den ABD=-

SICHNZUNSCH ZUT katholischen Kırche Miıssıon. Hıer lıegt der Schlüssel An-
un! Theologıe, und ın den krıtischen diınachs besonderem nlıegen In fast

schon poetischem St1l ädt C: TeıilBemerkungen eiıner revolut1o0- eiıner miss1ionNarıschen Kırche WCI-narem Aufbruch orlentierten Kırche.
Wenn 11a1l unter dem Titel „ Ser gle- den Rückbesinnung auf das Zentrum

des aubens, evangelısıerende Missı-S12  6 (Kırche eın einen rein kklesi0- und Verkündigung der Botschaft, dıelogıschen Beıtrag erwartet, wird Ian
wiıederum enttäuscht. Allenfalls dıe CIS-

Kreıise zıeht, die nach außen geht, das
e1d der Welt in ihren vielen Facettenten dreı der vierzehn Kapıtel wıdmen nklagt, bındet Andınach in diesen eiIn-sıch genuln ekklesiologischen Fragen.
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ander bedingenden apıteln - der Kırche“ ware der Inhalt vielleicht
LLCI besser ck1ı771ert.

Wo Fragen der Kırche oeht, UUta Andree
steht Andınach in starker Auseıinander-

INTERKULTURELLER 1ALOGsetzung mıt der römısch-katholischen
Tradıtiıon und Instıtution. Be1 Fragen
der hrıstologıe ist es eher die Befre1- Phıilıip Jenkins, Gottes Kontinent? Über

dıe relig1öse Krise Kuropas und dieungstheologıie, der ohne S1Ee als Be- 7Zukunft VoN Islam und Christentum.
WECLUN® CNNECN hre Versäumnisse Herder Verlag, reıburg 2007 399und Irrwege vorwirft, in der Bemerkung
beispielsweilse, eın Christus der Armen Seıten. Gb EUR 24,95

Phılıp Jenkıns richtet als US-ameri 1-dürfe nıcht verabsolutiert werden 91) kanıscher eologe und Hıstoriker denDie pfingstlerıische Tradıtion kommt
nıcht deutlich 1Ns Visier der Krıtık, 1 auf dıe relıg1öse Pluralısierung

Europas Das Mng mehrere Vorteiledass INan VO  e} eiıner Gesprächsoffen- /Zum einen wahrt ıne hılfreicheheıt eher 1in diese Rıchtung sprechen Dıstanz vielen Betroffenheıten, dıekann Vielleicht drückt sıch darın aber sıch 1mM Prozess der Pluralısıerung viel-auch dıe Vorsicht AaUs, einen noch wen1g fach einstellen. Zum anderen verbindetauf der theologıschen Bühne agıeren- seıne Beobachtungen über Europaden Partner nıcht einzuschüchtern Ooder
Sal verdrängen. immer wlieder mıt der relıg1ösen Welt

der USA, deren Leser sıch das uchMethodisch geht Andınach sehr klar ursprünglıch wendet. Dadurch erhält
VOIL. Das erleichtert die Lektüre se1nes die deutsche Leserschaft einen ebensoBuches. Zu jedem theologischen OpOS,
stellt dıe offensichtlich häretischen instruktiven FEinblick iın diese Sıtuation,

WIEe 1in die eigene.und sıch gegenseılt1ig ausschließenden In einem angenehm und verständlichExtrempositionen dar, erläutert dıe Ge- esbaren Stil nımmt verschiedenefahren dieser Posıtionen und pendelt Schlagworte und Debatten in dersıch dann mıt se1ıner theologıschen europäischen Dıskussion über RelıgionStandortbestimmung dazwıschen eın
Wenn INan dıe beıden genannten auf, dıfferenziert sSınnvol! nach Ländern

und konfrontiert diese WahrnehmungenEnttäuschungen verwunden hat, stellt mıt empiırischen und hıistorischensıch Andınachs uch durchaus auch als
für den deutschen Kontext interessanter Daten Damıt elingt ıhm, viele

„Schreckensszenarıen“ aufzuklären,Beıtrag dar. Eın angenehm OTaus- ohne dıe vorhandenen Konflıktpoten-setzungsloser Stil dürfte auch Lajen tale leugnen.ermöglıchen, miıt der Lektüre dieses
Buches einen solıden FEinblick in theo- In einem ersten Kapıtel g1bt den

Problemaufriss seiner Darstellung: DIelogische Fragen bekommen. Vıel- Gegenwart einer UuCI, rel121Öös sıchleicht sollte INan be1 elner Übersetzung verstehenden Miınderheit in einem UTro-1Ns Deutsche einen anderen Tıtel wäh-
p > welches 1mM Zuge der Säkularısie-len, falsche rwartungen verme!1l-
IUuNnes den Ööffentlichen und politischenden Unter der Überschrift ‚„„Kleıne Re1-

durch dıe Theologıe für die Freunde Umgang mıt elıgı1on verlernt hat. In-
dem eiınen Überblick über dıie realen
und befürchteten Zukunftsprognosen
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